
 
 

 
 

 

 

Multimodale Mobilität für Nestelbach 

Projekt „REGIOtim“ setzt auf Förderung nachhaltiger Mobilität in Gemeinden. 
  

Mit dem Ziel nachhaltige Mobilitätsformen zu fördern und den GemeindebewohnerInnen den Zugang 

zu autofreier Mobilität zu erleichtern, beabsichtigt die Gemeinde Nestelbach bei Graz mit der 

Umsetzung des regionalen Leitprojekts „REGIOtim“ die Errichtung eines multimodalen Knotens direkt 

vor dem Gemeindeamt. Ein Schwerpunkt liegt vor allem in der Schaffung einer besseren Anbindung an 

den öffentlichen Verkehr durch urbane Mobilitätsformen innerhalb der Gemeinde und zu den 

benachbarten Gemeinden. Bis dato besteht nur eine geringe Erreichbarkeit bzw. wird die Notwendigkeit 

eines Pkws vorausgesetzt. Mit dem Projekt werden verschiedenste Mobilitätsformen miteinander 

vernetzt, was zu einem unkomplizierten Wechsel zwischen den Verkehrsmitteln führt und damit eine 

erhebliche Verbesserung darstellt. 

 

Eine smarte Infrastruktur  

Mit der Errichtung des multimodalen Knotens ist eine Aufrüstung in Sachen Elektromobilität und auch 

der Fahrradinfrastruktur angedacht. So werden für den Standort zwei Ladestationen für 

Elektrofahrzeuge eingeplant und darüber hinaus ein E-Carsharing-Fahrzeug mit dazugehöriger 

Buchungssoftware zur Verfügung gestellt. Moderne Abstellplätze für Fahrräder sowie Spinde und ein 

WLAN-Hotspot ergänzen das vielseitige Maßnahmenpaket. Die günstige Lage bietet darüber hinaus 

einen idealen Anschluss zum öffentlichen Verkehr und damit bestmögliche Umsteigemöglichkeiten. 

 

Dachmarke REGIOtim 

REGIOtim ist eine von der Stadt Graz bzw. der Holding Graz Linien zur Verfügung gestellte, einheitliche 

Dachmarke, die das bereits in Graz bestehende Konzept tim – täglich.intelligent.mobil zum Vorbild hat 

und damit nachhaltige Mobilitätsformen auch in peripheren und ländlichen Gebieten zur Verfügung 

stellt. Die offene Kommunikation und Bewusstseinsschaffung bei der Bevölkerung hat bei der 

Integration größten Vorrang und soll somit zu einem Erfolg des Projektes beitragen und einen weiteren 

wichtigen Impuls für eine autofreie Zukunft geben. 


